
S•MED OP-ZENTRUM

Liebe Patientin, lieber Patient, liebe Eltern,

Sie haben sich zu einer ambulanten Operation für sich selber oder Ihr Kind in
unserem modernen OP-Zentrum entschlossen. Wir werden alles unternehmen,
um Ihnen den OP-Tag so angenehm und sicher wie möglich zu gestalten.

Zunächst möchte ich betonen, dass alle Operateure, die bei uns tätig sind,
ebenso wie die Anästhesisten äußerst erfahrene Ärzte sind. Wir arbeiten mit
modernsten Techniken und selbstverständlich auf höchstem Sicherheitsniveau.

Im Folgenden möchte ich Sie über einige organisatorische Abläufe zu Ihrem Auf-
enthalt bei uns informieren:

Unser OP-Zentrum bietet zwei OP-Säle nach Klasse 1b, postoperative Überwachung im und per Fernübertragung in den OP und
eine direkte räumlich Anbindung per Tunnel an das Knappschaftskrankenhaus, einer Klinik der Maximal-Versorgung.

Information für Patienten

Vor der Operation

Von Ihrem Operateur sind Sie über den geplanten Eingriff informiert worden. Die
geplante Uhrzeit erfahren Sie spätestens am Tag vor der Operation. Falls Ihr
Eingriff in Narkose erfolgt, werden Sie vom Anästhesisten ebenfalls spätestens
am Vortag angerufen, um mit Ihnen ein Vorgespräch zu führen. Darin erfahren
Sie auch, bis wann Sie noch etwas essen und trinken dürfen.

Wenn Sie in örtlicher Betäubung operiert werden, sollten Sie Ihren
Gewohnheiten entsprechend „ganz normal“ frühstücken. Falls Sie regelmäßig
Medikamente, insbesondere Herz-, Diabetes- oder Gerinnungsmedikamente
benötigen, teilen Sie dies bitte unbedingt Ihrem Operateur und Anästhesisten
mit. Sofern Sie keine anderen Empfehlungen erhalten, nehmen Sie Ihre
Medikamente bitte „wie immer“ ein.
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S•MED OP-ZENTRUM

Am Tag Ihrer OP kommen Sie bitte zu der vereinbarten Zeit in das Siegert Medi-
cal Center im 5. Obergeschoß des Gesundheitscampus Vest. Bitte bringen Sie
Ihren Personalausweis und – wenn Sie gesetzlich versichert sind – auch Ihre
Versichertenkarte mit. Nachdem Sie sich am Empfang gemeldet haben, werden
Ihnen meine Mitarbeiter schnellstmöglich Ihr Zimmer zuweisen.

Unser OP-Personal wird Sie persönlich in Empfang nehmen und Ihnen den
weiteren Verlauf erläutern. Je nach geplantem Eingriff müssen Sie sich dann
teilweise umkleiden. Bei Vollnarkosen wird Sie der Anästhesist aufsuchen und
ein weiteres persönliches Gespräch mit Ihnen führen.

Sie sollten bitte nur die Wertsachen mitbringen, die Sie unbedingt benötigen.
Diese können Sie dann in einem verschlossenen Umschlag für die Dauer Ihrer
OP durch unsere Mitarbeiter verwahren lassen. Sobald Sie an der Reihe sind,
werden Sie in den OP-Bereich gebracht und die Vorbereitungen für den Eingriff
beginnen. Falls Sie nicht allein gekommen sind, kann sich Ihre Begleitung in
Ihrem Zimmer weiterhin aufhalten oder beispielsweise in die Cafeteria im
Erdgeschoss gehen. Sobald Ihre OP beendet ist, können wir Ihre Begleitung dann
anrufen.

Wenn Sie in Vollnarkose operiert worden sind, verbleiben Sie noch in der
Überwachung im OP-Bereich bis Sie ausreichend wach sind. Dann – oder bei
Eingriffen in örtlich Betäubung unmittelbar nach Abschluss der OP - bringen
meine Mitarbeiter Sie wieder in Ihr Zimmer. Dort überwachen wir Sie per Video
und Gegensprechanlage. Bei Bedarf können Sie unsere Mitarbeiter auch direkt
anrufen.

Sobald der Operateur bzw. Anästhesist dies genehmigt hat, versorgen wir Sie mit
Getränken. Je nach Eingriff und Narkose verbleiben Sie noch einige Minuten bis
wenige Stunden in Ihrem Überwachungszimmer. Zu Ihrer Sicherheit dürfen Sie
erst nach einer abschließenden Konsultation durch Ihren Operateur und ggf.
Narkosearzt das OP-Zentrum verlassen. Dazu noch ein wichtiger Hinweis:

Am OP-Tag
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Parkmöglichkeiten befinden sich im Parkhaus gegenüber.2
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Alle unsere Patientenzimmer sind voll klimatisiert und mit Fernsehern und Waipu-TV ausgestattet.3



S•MED OP-ZENTRUM

Bei ambulanten Operationen in Vollnarkose müssen Sie vorab dafür sorgen, dass
Ihnen eine volljährige Begleitperson für 24 Stunden zur Verfügung steht.
Selbstverständlich dürfen Sie während dieser Zeit auch nicht aktiv am
Straßenverkehr teilnehmen oder Maschinen bedienen. Andernfalls können und
dürfen wir Ihnen keine Narkosen ambulant anbieten.

Eine kontinuierliche Überwachung bis zum nächsten Tag können wir Ihnen
alternativ auch in unserer angeschlossenen S•MED Klinik anbieten. Dies muss
aber aus Kapazitätsgründen vorher geplant werden.

Mit Ihrem Operateur besprechen Sie bitte abschließend noch Ihre weitere
Medikation wie beispielsweise Schmerzmittel und den Kontrolltermin.

Nachsorge und Notfallkontakt

Außer in (den äußerst unwahrscheinlichen) Notfällen, die nicht ins Krankenhaus verlegt werden müssen, aber dennoch einer
Überwachung bedürfen.
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Die Nachsorge erfolgt persönlich durch Ihren Operateur - oder ausnahmsweise
in Absprache mit Ihnen bei anderen Ärzten. Für Notfälle nach Ihrer Entlassung
stehen wir Ihnen 24/7 unter folgender Rufnummer zur Verfügung:

02361 99 24 99 6

Bei weiteren Fragen vorab melden Sie sich bitte telefonisch oder besser per E-
Mail unter:

02361 99 24 99 3
op@siegert-medical.center
praxis@hno.re

Im Namen meines gesamten Teams wünsche ich Ihnen einen angenehmen
Aufenthalt in unserem OP-Zentrum und eine schnelle Genesung,

Ihr
Prof. Dr.med. Dr.med.dent. Dr.hc Ralf Siegert


